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Freundliche Reden sind Honigseim, 

süß für die Seele und heilsam für die 

Glieder.

Spr 16,24 

Psychosomatik. Die Erkenntnis, dass 
Leib und Seele zusammen gehören, 
eine Einheit sind.  Und auch, dass man 
es am einen merkt, wenn es der ande-
ren schlecht geht. Das ist keine neu-
zeitliche Lehre, sondern eine uralte 
Erfahrungsweisheit. Mindestens so alt 
wie das Alte Testament, aus dem der 
Monatsspruch für Juni 
2019 stammt. 

Auch unsere Sprache 
weiß um diesen Zusam-
menhang. „Mir geht et-
was an die Nieren“, „Mir 
liegt etwas schwer im Ma-
gen.“ „Mir ist eine Laus 
über die Leber gelaufen.“ 
Und so weiter…. Diese 
Redewendungen gibt es, weil Angst, 
Sorge, Zorn, Streit auch körperliche 
Auswirkungen haben. Und zu echtem 
Unwohlsein führen können. Zu Ma-
genscherzen und Beklemmungen und 
innerer Kälte. Und dazu können Worte 
von anderen auch führen. Es gibt so 
viele boshafte, missachtende, über-
hebliche, besserwisserische Worte in 
dieser Welt. Die uns vergiften.
Aber das Gegenteil gibt es auch. 
„Freundliche Reden sind Honigseim“ 

– das meint Nektar – „süß für die See-
le und heilsam für die Glieder“. Die 
Begegnung mit einem anderen Men-
schen kann aufbauen und stärken. 
Fragen aus echtem Interesse, auf-
munternde, liebevolle Worte, beglei-
tet von einem Lächeln. Das kann mir 
Lasten von der Seele nehmen, mich 
beschwingen, meinen Schritt leichter 
machen, mich tiefer atmen lassen, die 
Kälte vertreiben. „Wenn du bei mir 
bist, ist mir immer warm….“ Das ist 
vielleicht nicht nur so dahin gesagt mit 

der rosaroten Brille der 

Schwärmerei. Sondern 
eine echte, körperliche 
Wahrnehmung.

Wir dürfen ruhig die 
Nähe von Menschen su-
chen, deren Rede das in 
uns auslöst. Wir dürfen 
die freundlichen, die 
heilsamen Begegnun-

gen genießen. Und sollen uns bewusst 
machen, dass unsere Rede so oder so 
wirken kann. Schädlich oder  wohltu-
end. Und wir sollen uns üben in der 
wohltuenden, der freundlichen Rede. 

Ich wünsche Ihnen einen wundervol-
len Sommer voll mit freundlichen Be-
gegnungen!    

Ihre  Pastorin

Christiane Nadjé-Wirth
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Seniorennachmittage in 

Lauenförde

Mit Kaff ee und leckerem Kuchen 
von der Bäckerei König fi ndet 
immer in der Mitte des Monats 
an einem Mittwoch der Senioren-
nachmittag in Lauenförde statt. 
Margarete Rieger mit einem klei-
nen Helferteam fi ndet seit Jahren 
interessante Themen, die in ei-
nem kleinen Vortrag dargebracht 
werden. Mit liebevoll gestalteter 

Tischdekoration wird es immer 
sehr gemütlich im Gemeindesaal. 
Hier nun der letzte Termin vor der 
Sommerpause:

Am Mittwoch, 12. Juni 2019 um 
15:00 Uhr stellt sich der neue Pas-
tor, Hans-Dieter Scheipner, vor.
In den Monaten Juli und August 
machen wir Sommerpause. Im 
Monat September wird es dann 
mit den Gemeindenachmittagen in 

Lauenförde weitergehen.

Gemeindenachmittage in 

Meinbrexen und Derental

Zu unserem letzen Gemeindenach-
mittag vor der Sommerpause laden 
wir in Meinbrexen herzlich ein. 
Wie gewohnt treff en wir uns am 
Mittwoch, den 05. Juni 2019 um 
15.00 Uhr, bei Kaff ee und Kuchen 
im Gemeinderaum in Meinbrexen. 

Das Thema 
wird kurzfris-
tig auf dem 
g e w o h n t e n 
Wege bekannt 
gegeben. Nach der Sommerpause 
fi nden die nächsten  Gemeinde-
nachmittage in Meinbrexen und in 
Derental im September statt. An-
kündigung folgt.
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Küster/in für Derental und 

Fürstenberg

Wir suchen einen Küster oder eine 
Küsterin für Derental (4 Wochen-
stunden) und Fürstenberg (6 Wo-
chenstunden)

Ihre Aufgabe wäre es u.a., die Kir-
che für Gottesdienste vorzuberei-

ten, diese zu begleiten, die Gemein-
deräume in Ordnung zu halten und 
für Veranstaltungen herzurichten. 
Es ist auch möglich, beide Stellen 
zu kombinieren. 
Bei Interesse oder für weitere Fra-
gen stehen die Ortskirchenvorstän-
de und Pastorin Nadjé-Wirth gerne 
zur Verfügung.
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Goldene und Diamantene 

Konfi rmation in Lauenförde

Am Sonntag, 01. Septem-
ber 2019 um 09.30 Uhr 
lädt die Kirchengemeinde 

Lauenförde zu einem Fest-
gottesdienst zur Feier der 
Goldenen und Diamante-
nen Konfi rmation in die 
St. Markus-Kirche recht herzlich 
ein. Eingeladen sind alle, die in den 

Jahren 1959 und 1969 konfi rmiert 
wurden. Zu diesem feierlichen An-
lass mit Abendmahl wird der Po-

saunenchor Lauenförde 
spielen. Um 15:00 Uhr 
wird es eine gemeinsa-
me Kaff eetafel im Ge-
meindehaus geben. 
Wir bitten um Anmel-
dung im Gemeindebü-

ro in Lauenförde bis zum 30. Juli 
2019.

Silberne Konfi rmation 2019

Mit den Konfi rmationsjahrgängen 
1992/1993 aus allen fünf Orten der 
Gesamtkirchengemeinde wollen 
wir die Silberne Konfi rmation am 
22. September gemeinsam 
mit dem diesjährigen Wander-

gottesdienst am Fürstenber-
ger Dampferanleger feiern. 

Der Gottesdienst beginnt um 11 Uhr. 
Die Startorte und -zeiten für die 
Wanderungen werden zeitnah be-
kannt gegeben. Separate schriftli-
che Einladungen folgen.

Jubelkonfi rmationen 
in Boff zen

Am Sonntag, 15. September 2019 
um 10:00 Uhr feiern wir in Boff zen 
Goldene, Diamantene, Eiserne und 
Gnadenkonfi rmation.

Für Informationen zum Ablauf und 
für die Anmeldung steht Ihnen das 
Gemeindebüro in Boff zen während 
der Öff nungszeiten zur Verfügung.
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Kleidersammlung für 

Bethel in Lauenförde

Nur in der Zeit vom 26. bis 28. 
August 2019 jeweils von 8:00 bis 
20:00 Uhr können für die Kleider-
sammlung in Bethel beim Ev. Ge-
meindehaus in der Bahnhofstraße 3 
gut erhaltende Kleidung, Wäsche, 

Brockensammlung Bethel 

in Boff zen

In Boff zen besteht seit vielen Jahren 
die Möglichkeit, Kleiderspenden 
für Bethel das ganze Jahr über im 
Pfarrhaus abzugeben. Die Spenden 
werden im Keller des Pfarrhauses 
bis zur Abholung gelagert, was bei 
einem alten Haus insbesondere im 
Sommer durch hohe Luftfeuchtig-

Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere 
und Federbetten  jeweils gut ver-
packt (Schuhe bitte paarweise bün-
deln), abgegeben werden. 

Kleidersäcke können im Pfarrbü-
ro zu den Öff nungszeiten bzw. vor 
dem Pfarrbüro kostenlos abgeholt 
werden.

keit nicht so günstig ist. In diesem 
Jahr ist es erstmalig gut möglich, 
dass Spenden bis Anfang Juli ge-
bracht werden, da am 09.07.2019 
eine zusätzliche Abholung durch 
Bethel erfolgt. 
Die Straßensammlung ist dann 
wieder für Anfang November vor-
gesehen, ein Termin dafür wird 
noch bekannt gegeben. 
Christina Becker



8

Ev.-luth. Trinitatis-Gesamtkirchengemeinde Solling-Weser

Ausblick & Termine

Haben Sie schon von dem 

Doppeljubiläum in 

Fürstenberg gehört?

Der A-cappella-Chor (ACC) 

Fürstenberg feiert in diesem 

Jahr sein 25-jähriges Jubiläum 

und die Christuskirche Fürsten-

berg feiert ihr 120-jähriges Jubi-

läum!

In den vergangenen 25 Jahren hat 
sich der A-cappella-Chor einen 
guten Namen gemacht, erntete viel 
Lob und Anerkennung und ist zu 
einem festen Bestandteil des kul-
turellen Lebens in unserer Gegend 
geworden.
Mit viel Fleiß und Ausdauer nutzen 
wir unsere wöchentlichen Chor-

proben, um noch besser zu wer-
den. Die Bereitschaft ist da, seine 
eigene freie Zeit zur Verfügung zu 
stellen und die zahlreichen Auftrit-
te wahrzunehmen.
Ich wünsche den Sängerinnen und 
Sängern an dieser Stelle viel Freu-
de, Spaß und immer gute Laune 
und zufriedenes Gefühl beim Sin-
gen. Ich hoff e, dass der A-cappella-
Chor Fürstenberg noch viele Jahre 
in dieser Qualität bestehen bleibt 
und uns noch viele erfolgreiche 
Jahre geschenkt werden!
Der Chor freut sich über neue Sän-
ger und Sängerinnen und hat immer 

noch Bedarf an neuen Stimmen, 
besonders an Männerstimmen. Wer 
Spaß am bunten Repertoire und 
Chormusik hat, der ist -unabhän-
gig von der Konfession- herzlich 
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eingeladen, mittwochs um 19.30 
Uhr im evangelischen Gemeinde-

haus in Fürstenberg zum Singen zu 
kommen.

Die Vorbereitungen für das Jubilä-
umskonzert „BEST OF“ laufen be-
reits: Die Sängerinnen und Sänger 
üben schon fl eißig, zahlreiche Eh-
rengäste und zusätzliche Musiker 
mit Streichinstrumenten sind ein-

geladen worden.
Die Besucher können sich noch auf 
einige Überraschungen freuen. All 
das können Sie am Samstag, den 
29.06 um 17 Uhr in der Christus-
kirche in Fürstenberg live erleben. 
Nach dem Konzert wollen wir dann 

alle gemeinsam im Zelt neben der 
Kirche einen schönen Abend ver-
bringen.

Am Sonntag, den 30.06 um 11 
Uhr fi ndet der Festgottesdienst 
zur 120-Jahrfeier unserer schönen 
Christuskirche statt, den der A-
Cappella-Chor musikalisch beglei-
ten wird.
An beiden Tagen ist für das leibli-
che Wohl bestens gesorgt.
Herzliche Einladung zu unserem 
Event! Wir freuen uns auf Sie!!

Chorleiterin,  Diplommusikerin 

Marina Solowjewa 
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Jubiläumsschrift und 

„Ahnengalerie“ der 

Lauenförder Pastoren 

Zum Abschied seiner aktiven Zeit 
als Kirchenvorsteher, hat sich 
Werner Filmer intensiv mit der 
Geschichte unserer St. Markus-
Kirche beschäftigt. Entstanden 
ist eine 24-seitige Festschrift, die 
auch als Kirchenführer dient und 
nun in der Kirche ausliegt. Vielen 

mag es nicht bekannt sein, aber die 
Reformation hat hier im Weser-
raum schon früh Anhänger gefun-
den, so dass die bis dato katholi-
sche Kirche St. Johannes Baptist 
in Beverungen um ca. 1550 kurz-
fristig protestantisch wurde. Schon 
vor der Gegenreformation wurden 
die Westfalen wieder katholisch, 
die Lauenförder blieben jedoch 
Protestanten, hatten jetzt aber kein 
Gotteshaus mehr. Deshalb war der 

Bau einer eigenen Kirche dringlich 

und wurde laut dem „Grundstein“ 
im Jahr 1569 begonnen. 
Mit Pastor Rolf Tausch endete 
2013 die Liste der durchgehend 
dokumentierten Pastoren (insge-
samt nur 28 in 450 Jahren), die 
hier ortsansässig waren. Die Pasto-
rin Christiane Nadjé-Wirth hat ein 
neues Kapitel in der Lauenförder 
Kirchengeschichte aufgeschlagen: 
Sie ist die erste Frau in diesem 
Amt und ihre pastorale Betreuung 
der Gemeinde erfolgt von ihrem 
Wohnort Boff zen aus.
Der Kirchenführer wird kosten-
los abgegeben, Spenden werden 
zur Unterhaltung der Kirche ver-
wendet. Im Archiv der Kirchenge-
meinde sind Bilder der letzten acht 
Pastöre seit 1888 vorhanden, die 
in Kürze aufgearbeitet werden und 
dann in der Kirche unter der Empo-
re einen schönen Platz fi nden.

Pastor Uhlhorn

1888 -1897
Pastor Siemens

1897 - 1910

Pastor Weiss

1937 - 1943
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Kinderchor aus Kaliningrad

Im letzten Jahr konnten die Kö-
nigsberger Grillen in Lauenförde 
völlig überzeugen. Sie sind ein 
Kinderchor, der vor vielen Jahren 
in einem Kinderheim gegründet 
wurde und den Frau Halm aus Ha-

meln vor über 20 Jahren entdeckte. 
Seitdem organisiert sie in jedem 
Jahr eine 3-wöchige Konzertreise 
für die Kinder, mit Aktionen und 
Urlaub tagsüber und abendlichen 
Auftritten. Der Eintritt ist frei, aber 
mit den erhoff ten Spenden fi nan-
zieren die Kinder die ganze Reise. 

Die St. Markusgemeinde freut 
sich, dass der stimmgewaltige 
Kinderchor auch in diesem Jahr 
sein großes Repertoire (russische 
Folklore und 
auch deut-

sche Lieder) 
am Samstag, 
21.7.2019 um 
18.30 Uhr in 
der Kirche 

präsentiert.
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Zapfenstreich 

vor der Kirche

Der Schützenverein Lauenför-
de feiert in diesem Jahr wieder 
ein großes Zeltfest vom 30.5. bis 
2.6.2019. Nach einem kurzen Um-
zug am 31.5. ab 18 Uhr durch das 
Unterdorf werden Kränze an den 
Ehrenmälern der zwei vergange-
nen Weltkriege abgelegt. Danach 
fi ndet nun erstmalig zu Ehren 
des Kirchenjubiläums ein Zap-
fenstreich auf der Wiese vor der 

St. Markus-Kirche statt. Zwei Ka-
pellen spielen und werden vor der 
Kulisse der Kirche sicher eine be-
sondere Atmosphäre erzeugen. 
Dazu wird herzlich eingeladen.
Der Posaunenchor wird in diesem 
Jahr den Seniorennachmittag der 
Gemeinde am Samstag und den 

Gottesdienst am Sonntag musika-

lisch begleiten. Es wird ganz herz-
lich zum ökumenischen Zeltgottes-
dienst am Schützenfestsonntag um 
10 Uhr eingeladen.

P. Reinken

Die Losung für den Monat Juni:
Freundliche Reden sind Honigseim, süß für die Seele und heilsam für die Glieder. 

Spr 16,24
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Neue Friedhofsordnung

Ev.-luth. Kirchengemeinde Lau-
enförde: Gemäß § 4 und § 5 der 
Rechtsverordnung über die Ver-
waltung kirchlicher Friedhöfe 
(Friedhofsrechtsverordnung) vom 
13.11.1973 (KABl. 1974, S. 1) hat 
der Kirchenvorstand der ev.-luth. 

Kirchengemeinde Lauenförde für 
den kirchlichen Friedhof in Lau-
enförde am 20.03.2019 eine neue 
Friedhofsordnung sowie eine neue 
Friedhofsgebührenordnung be-
schlossen.

Die neue Friedhofsordnung und 
die neue Friedhofsgebührenord-
nung sind am 17.04.2019 vom Kir-
chenkreisvorstand Holzminden-
Bodenwerder kirchenaufsichtlich 
genehmigt und im Internet unter 
folgender Adresse:

http://www.kirche-hameln-pyr-
mont.de/kirchenkreis/Kirchenamt-

Hameln-Holzminden/-ffentliche-
Bekanntmachungen 

am 23.04.2019 in vollem Wortlaut 
veröff entlicht worden. Die neue 
Friedhofsordnung und die neue 
Friedhofsgebührenordnung kann 
darüber hinaus zu den jeweils gel-
tenden Öff nungszeiten eingesehen 
werden
1. im ev.-luth. Pfarramt 
Lauenförde, Bahnhofstraße 3, 
37697 Lauenförde,
2. im Kirchenamt Hameln-
Holzminden, Bahnhofsplatz 1, 
31785 Hameln.
Die neue Friedhofsordnung und 
die neue Friedhofsgebührenord-
nung sind am Tag nach der Ver-

öff entlichung im Internet, also am 
24. April 2019, in Kraft getreten.
Der Kirchenvorstand
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Tour zum Jubiläum: 60 
Jahre – 60 Tage – 60 Orte 
„Brot für die Welt“ besucht die 
Kirchenkreise der Landeskirche 
Hannovers

Im Advent 1959 begann eine be-
sondere Weihnachtsgeschichte: 
Zum ersten Mal wurden Spenden 
für die Aktion Brot für die Welt ge-
sammelt. Seit dieser Zeit setzt sich 
Brot für die Welt für die Überwin-
dung von Ungerechtigkeit, Hunger 
und Armut in der Welt ein.  
Die Unterstützung aus den Gemein-
den war dabei in den vergangenen 
60 Jahren immer das Fundament 
der Arbeit von Brot für die Welt. 
Der runde Geburtstag ist daher 
ein willkommener Anlass einmal 
„Danke“ zu sagen: "Wir wollen in 
60 Tagen 60 Orte in der Landes-
kirche Hannovers besuchen", sagt 
Uwe Becker, der Beauftragte Brot 
für die Welt in der Landeskirche.
Vom 25. Juni bis 23. August wird 
das Team Hannovers mit einem 
italienischen Kleinlieferwagen un-
terwegs sein. Mit dieser rollenden 
Litfaßsäule wird das Team die Kir-
chenkreise der Landeskirche besu-
chen. Gleichzeitig wird es auf das 
60 Jahre andauernde Engagement 

von Brot für die Welt für mehr Ge-
rechtigkeit aufmerksam machen.
"Wir freuen uns auf die Begegnung 
mit den Menschen im Lande. Von 
Holzminden bis Langeoog, von 
der Elbe bis an die Grenze zu den 
Niederlanden werden wir alle 48 
Kirchenkreise besuchen. Es warten 
tolle Aktionen der Kirchenkreise 
und Gemeinden vor Ort auf uns“, 
so Becker. 

Die genauen Tourdaten und weite-
re Anregungen für Aktionen fi nden 
Sie unter http://hannovers.brot-fu-
er-die-welt.de/

Text Madlen Schneider
Foto SCHIERAKOWSKI, 
SCHROEDER 
Kontakt:
madlen.schneider@diakonie-nds.de
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Renovierung der Pfarrsaal-

fenster in Boff zen

Eine Renovierung der  Pfarrsaal-
fenster, einerseits zur besseren 
Isolierung und Energieeinsparung  
und andererseits zur Restaurie-
rung, ist schon lange geplant. Jetzt 
wird es konkret.
Zuerst werden die gut 111 Jahre 
alten Fenster ab etwa Mitte Juni 
d.J. in Abstimmung mit dem Amt 
für Bau-und Kunstpfl ege restau-
riert. Die Arbeiten werden cir-
ca 3 bis 4 Wochen dauern. Den 
Auftrag hat die Firma Vössing in 
Beverungen-Jakobsberg erhalten, 
die schon mehrere derartige oder 

ähnliche Projekte in der hiesigen 
Region durchgeführt hat. Hierzu 
müssen die Fensterfl ügel schritt-
weise ausgebaut und in die Werk-
statt gebracht werden. Neben not-
wendigen Reparaturen der Hölzer 
und Sprossen (das ist nach 111 Jah-
ren nicht anders zu erwarten!) und  
Entfernung der bisherigen mehr-
fachen weissen Anstriche wird an 
einigen kleinen Sprossenfenstern 
sogenanntes Restaurationsglas 

entsprechend dem ursprünglichen 
Glas eingebaut. Beim Bau konnten 
vermutlich Gläser der Firma No-

elle (handgezogen, leicht wellig) 
eingebaut werden. Heutzutage gibt 
es in Deutschland überhaupt nur 
noch eine einzige Firma, die der-
artiges Glas produziert! Der nach-
folgende Anstrich soll laut Amt 
für Bau- und Kunstpfl ege außen in 
graphitschwarz erfolgen, nach in-
nen jedoch weiß. Früher waren die 
Fenster von außen nach alten Un-
terlagen auch dunkel. Einige res-

taurierte Fenster der Pfarrwohnung 
sind bereits in der entsprechenden 
Farbe gestrichen. Bei allen Fens-
tern soll soweit wie möglich der 
frühere Zustand wieder hergestellt 
werden.
Nach diesen Arbeiten wird die Fir-
ma Schulze aus Boff zen von in-
nen Isolierglas einbauen. Wenn es 
keine unerwarteten Probleme gibt, 
hoff en wir auf Fertigstellung des  
gesamten Projektes spätestens im 
Herbst.                           Dr. Arnold
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Einschulungsgottesdiensten

am Samstag, 24. August 2019

um 09:00 Uhr  in der 
St. Markus-Kirche Lauenförde
und um 09:15 Uhr  in der 
Erlöserkirche Boff zen

Besucht uns auf Youtube! 

Bei Halleluja to go

Halleluja to go: 
das sind wir: Insa Becker, Kea 

Wirth, Laura Schilcher. 

Wir wohnen im Weserbergland, in 
Boff zen, und wollen zeigen, wie 
es hier so ist. Und was uns gefällt. 
Und was uns wichtig ist. 

Und dazu ge-
hört für uns 
auch Kirche und 

Glauben. Wir 
sind aktiv in 

der Kirchenge-

meinde. Wir fahren als Teamer auf 
Konfi -Freizeiten, wir organisieren 
Krippenspiele, machen mit bei Ge-
meindefesten und Gottesdiensten. 

Also: deshalb das Halleluja. Weil 
wir fi nden: Glaube ist auch was für 
Jugendliche.
Aber wir wollen keine irre langen 
Predigten halten. Wir fi nden: kurz 
und knackig sollte es sein. 

Deshalb: to go. So, dass man mal 
eben reinschauen kann und – wenn 
es gut geht - einen neuen Gedanken 

mit auf den Weg nimmt.   
 

Unterstützt werden wir bisher von: 
Mathis Wirth, der kümmert sich 
um technische Fragen
Niklas  Püttcher, der ist zuständig 
für Musik 
Andreas Krukemeyer, der kennt 
sich mit Fotografi eren und Filmen 
aus und

Christiane Nadjé-Wirth, die weiß 
was über die Bibel und so

Hier der Link:
https://www.youtube.com/watch?v=t0Texw6_LMM

Die Schule 

geht los!

Wir freuen uns mit den 
Kindern und laden 

herzlich ein, zu den 
beiden ökumenischen 



oder Vikar Fütterer eine Andacht 
vor. Glaube, Liebe und Hoff nung, 
das sind die Themen, die Sie dabei 
erwarten. 
Bei sommerlichem Wetter ist die 

Andacht vor der Kirche am Tauf-
stein. Im Anschluss laden wir Sie 
ein zu Fingerfood mit Brot und 
Dips und zu einer sommerlichen 
Bowle am „Eichentisch“ vor der 
Kirche. 

Freuen wir uns auf drei Sommer-
abende mit Musik, Zeit für uns 
selbst und Nahrung für den Körper 
und für die Seele. 
Chr. Becker

   Samstag, 08.06.19, 18.00 Uhr
     

   Samstag, 20.07.19, 18.00 Uhr
                

   Samstag, 17.08.19, 18.00 Uhr
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Sommerabendkirche 

in Boff zen

… das klingt nach einem lauen 
Sommerabend, Musik, Worte, die 
uns zu uns selbst bringen, Zeit zum 
Entschleunigen, vielleicht im An-
schluss noch ein schönes Getränk 
und Gespräche mit netten Men-
schen…
Und genau das soll es auch wer-
den: An drei Sommerabenden am 
Samstag, immer um 18 Uhr, berei-
tet ein Team mit Pn. Nadjé-Wirth 

Ev.-luth. Trinitatis-Gesamtkirchengemeinde Solling-Weser

Ausblick & Termine

Wir laden herzlich ein ... 
... zur Einführung von Pastor Hans-
Dieter Scheipner durch Super-
intendent Ulrich Wöhler.
Am Pfi ngstmontag, 10.6.2019, 
um 14.30 Uhr, in der St. Johannis-
kirche in Meinbrexen. 
Anschließend haben Sie bei 
Kaff ee und Kuchen die Gelegenheit, 

Pastor Scheipner persönlich ken-
nenzulernen. 
Pastor Scheipner wird ab Juni ge-
meinsam mit Pastorin Nadjé-Wirth 
die Trinitatis-Gesamtkirchenge-

meinde betreuen. Wer in Zukunft 
dann welche Aufgaben übernimmt, 
wird noch gemeinsam mit dem Ge-
samtkirchenvorstand abgestimmt. 
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Weise mir, HERR, deinen Weg, dass ich 

wandle in deiner Wahrheit; erhalte mein 

Herz bei dem einen, dass ich deinen Na-

men fürchte. Psalm 86,11

Liebe Mitchristinnen und 
Mitchristen,
liebe Leserinnen und Leser,

Veränderung ist Leben. Und Ver-
änderung wird gelebt. So bietet 
uns das Leben immer wieder neue 
Chancen zur Veränderung. Hinge-
gen fehlt uns oft der Mut, die Kraft 
oder auch der nötige Wille dazu. 
So dass es für uns oft gemütlicher 
und bequemer ist, im Vertrauten zu 
verweilen, anstatt die Herausforde-
rung zu suchen. Jedoch wissen wir 
sehr wohl, dass es wichtig ist, das 
Zeitfenster zu Veränderungen auch 
zu nutzen. Konkret heißt das, dem 
inneren Wunsch und der Sehnsucht 

nach Veränderung auch Raum zu 
geben, sich zu entscheiden.
Als ich mich vor fünf Jahren auf 
den Jakobsweg begab, um bis nach 
Santiago de Compostela zu pil-
gern, gingen diesem Schritt gute 
fünf Jahre Planungs- und Vorberei-
tungszeit voraus. 
Aus eigener Erfahrung wissen wir, 
dass jedes neu gesteckte Ziel solan-
ge Zukunftsmusik bleibt, bis wir 

dem Vorhaben 
mit einer kla-

ren Entschei-

dung den Weg 

ebnen. Mir 
persönlich ist 
in meiner Ent-

scheidungsfi n-
dung immer 

auch ein Wort 

Jesu wegwei-
send geworden: „Wer die Hand an 
den Pfl ug legt und sieht zurück, der 
ist nicht geschickt für das Reich 
Gottes.“

Seit über 11 Jahren bin ich nun 
in dem Pfarrverband Herrhausen, 
Engelade, Dannhausen als Pfarrer 
tätig.  Der Pfarrverband gehört zur 
Propstei Seesen und liegt im west-
lichen Vorharzer Land. In Herrhau-
sen, etwa 500 Meter hinter der 
Kirche entspringt die Nettequelle, 
als zweitgrößte Quelle Niedersach-
sens.

Sommer 2017 konnte ich ein zwei-
tes Mal den Jakobsweg gehen. 
Meine Zielsetzung war diesmal 
eine andere. Nämlich, geprägt von 
der Frage nach dem Weg, der mir 
bestimmt ist und der mich weiter-
bringt. So bedeutet auf dem Ja-
kobsweg das Wort „camino“ soviel 
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wie „der Weg“, der zum Ziel führt.  

Mein Name ist Hans-Dieter 
Scheipner. Geboren wurde ich am 
01.11.1964 in Katzendorf, Sie-
benbürgen (Rumänien). Als ein-
ziges Kind von Johann und Anna 
Scheipner, geborene Binder, habe 
ich mich sehr früh für das Theo-
logiestudium entschieden. Weder 

Eltern, noch Großeltern waren von 
dem Vorhaben begeistert. Denn sie 
wussten sehr wohl, dass ich mit 
der Entscheidung nicht nach Hau-
se zurückkehren würde. Und damit 
weder den kleinen landwirtschaft-
lichen Betrieb meines Großvaters, 
noch die Tischlerei meines Vaters 

übernehmen würde.
Von 1984 bis 1989 habe ich an der 
Theologischen Fakultät in Her-
mannstadt studiert. Mit der Fachar-
beit zum Thema „Adam und Chris-
tus im Römerbrief“ habe ich Juni 
1989 das 1. Theologische Examen 
in Hermannstadt absolviert.
1990 bin ich mit meiner damaligen 
Ehefrau in die Bundesrepublik aus-
gewandert. 
Nach dem Vikariat in Seesen und 
dem 2. Theologischen Examen in 
der Braunschweiger Landeskirche, 
kam ich als Pfarrer auf Probe in die 

Gemeinden Elbe-Gustedt, in der 
Nähe von Salzgitter-Bad. In dieser 
Zeit ist meine Tochter Anke ge-
boren. Von 1989 bis 2007 war ich 
Pfarrer in Groß und Klein Döhren, 
bei Goslar.
Ende 2006 wurde ich geschieden. 
Danach zog es mich wieder nach 
Seesen, wo ich schon Jahre davor 
als Vikar tätig war.
Mitte Januar 2008 übernahm ich 
die Betreuung des vakanten Pfarr-
verbandes Herrhausen, Engelade, 
Dannhausen. Das gute und erfolg-
reiche Miteinander führte dazu, 
dass ich März 2009 zum Pfarrer 
der drei Gemeinden gewählt wur-
de. 

Nun führt mich mein Weg in die 
Gesamtkirchengemeinde Solling-

Weser. Ich freue mich auf den 
Dienst und die vielfältigen Aufga-
ben, die auf mich zukommen wer-
den. Möge der Weg, den wir nun 
gemeinsam beschreiten werden, 
uns zusammenführen, der Geist 
Gottes uns kraftvoll den Rücken 
stärken und die Liebe Jesu Chris-
ti unser Gesicht bescheinen, damit 
es uns gemeinsam gelingt, auf sei-
nem Weg zu bleiben.
Mit herzlichen Segenswünschen

Ihr Hans-Dieter Scheipner

Ev.-luth. Trinitatis-Gesamtkirchengemeinde Solling-Weser

Ausblick & Termine
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20 Jahre Pastorin in Boff zen

Am 02.Mai 1999 fand in der 
Erlöserkirche die Ordina-
tion von Pn. Nadjé-Wirth 
statt. In einem feierlichen 
Gottesdienst mit dem Lan-
dessuperintendenten und vielen 
Gästen wurde sie in ihr neues Amt 
eingeführt. 20 Jahre sind seitdem 
vergangen und seitdem versieht 

sie hier ihren Dienst, zuerst nur in 
Boff zen, dann mit Aufgaben aus 
dem Kirchenkreis und noch bis 
Ende Mai als alleinige Pastorin 
in der Gesamtkirchengemeinde 

betreut sie Boff zen, Fürstenberg, 
Derental, Meinbrexen und Lauen-
förde. 
Viele Familien hat sie begleitet, in 
schweren Zeiten und auch in Zei-
ten großer Freude. Viele und im-
mer wieder ganz wunderbare Got-
tesdienste konnten 

wir mit ihr feiern, in 
denen es ihr gelang, 
Menschen zu bewe-
gen und zu begeis-
tern. Sehr viel Arbeit 
und Herzblut steckt 
darin, viel Empathie, 
Geduld und auch 

Energie hat sie aufge-

bracht in dieser Zeit. Dafür 
danken wir ihr sehr herz-

lich! 

Zum Ausdruck ge-
bracht wurde dies 
am 02. Mai die-

ses Jahres, als der 
Ortskirchenvorstand, 

die Band Christi Road, 
der Bläserkreis, der Flötenkreis 

Cantabile, Niklas Püttcher und 
Friederike Meier, Laura Schilcher 
mit einem Freund an der Gitarre 
und die Damen des Kirchen-Café-
Teams sie überrascht haben mit 
viel Musik und kulinarischen Köst-
lichkeiten. Die Überraschung war 
geglückt und es wurde ein schöner 
Abend für alle Beteiligten. Am 05. 
Mai gab es dann für alle anderen, 
die ihr gratulieren wollten, noch ei-
nen Sektempfang im Pfarrhaus. 
Chr. Becker
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Gottesdienste im Juni und Juli

Juni 

Sonntag 02.06.           Exaudi 

Lauenförde 10.00 Uhr Zeltgottesdienst (Pn. Nadjé-Wirth) 

Samstag 08.06. 

Boffzen 18.00 Uhr Sommerabendkirche (Pn. Nadjé-Wirth u. Team) 

Montag 10.06. Pfingstmontag 

Meinbrexen 14.30 Uhr Einführungsgottesdienst P. Scheipner  
Sonntag 16.06. Trinitatis 

Boffzen 10.00 Uhr Zeltgottesdienst z. Boffzer Fest (Pn. Nadjé-Wirth) 

Sonntag 23.06. 1. Sonntag nach Trinitatis 

Lauenförde 09.30 Uhr Gottesdienst (P. Scheipner) 
Derental 11.00 Uhr Gottesdienst (P. Scheipner) 
Sonntag 30.06.              2. Sonntag nach Trinitatis 

Fürstenberg 11.00 Uhr 
Festgottesdienst zum Jubiläum  
(Pn. Nadjé-Wirth u. P. Scheipner) 

Juli 

Sonntag 07.07. 3. Sonntag nach Trinitatis 

Meinbrexen 09.30 Uhr 
Zeltgottesdienst zum Feuerwehrfest  
(P. Scheipner) 

Boffzen 11.00 Uhr Gottesdienst (Pn. Nadjé-Wirth) 

Sonntag 14.07. 4. Sonntag nach Trinitatis 

Derental 09.30 Uhr Gottesdienst (P. Scheipner)  
Samstag 20.07. 
Boffzen 18.00 Uhr Sommerabendkirche (Vikar Fütterer u. Team) 

Sonntag 21.07. 5. Sonntag nach Trinitatis 

Lauenförde 09.30 Uhr Gottesdienst (Vikar Fütterer) 
Sonntag 28.07. 6. Sonntag nach Trinitatis 

Fürstenberg  11.00 Uhr Gottesdienst (Lektor Böker) 
August 

7. Sonntag nach Trinitatis
Meinbrexen Gottesdienst (P. Scheipner)

Boffzen Gottesdienst (P. Scheipner)
17.08.

Boffzen 18.00 Uhr Sommerabendkirche ( Nadjé

Lauenförde ( Nadjé

Lauenförde Ökumen. Schulanfängergottesdienst 

Boffzen Ökumen. Schulanfängergottesdienst, 
Erlöserkirche

Derental Gottesdienst ( Nadjé
Fürstenberg Gottesdienst (Pn. Nadjé
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Gottesdienste im August

Von der Herrnhuter Brüdergemeinde werden seit 1731 
Tages- und Monatslosungen herausgegeben. Aus einer 
Sammlung von rund 1800 Sprüchen aus dem Alten 
Testament wird jeweils ein Spruch als Leitwort für 
jeden Tag, bzw. jeden Monat im Jahr gezogen.

Die Losung für den Monat Juli
Ein jeder Mensch sei schnell zum Hören, langsam zum Reden, langsam zum Zorn.

Jak 1,19

02.06.          
Lauenförde Zeltgottesdienst ( Nadjé

6
Boffzen 18.00 Uhr Sommerabendkirche ( Nadjé

6
Meinbrexen 14 Einführungsg Scheipner

16.06.
Boffzen Zeltgottesdienst z. Boffzer Fest ( Nadjé

6
Lauenförde (P Scheipner
Derental Gottesdienst (P. Scheipner)

30.06.              

Fürstenberg Festgottesdienst zum Jubiläum 
( Nadjé P. Scheipner)

07.07

Meinbrexen Zeltgottesdienst zum Feuerwehrfest 
(P. Scheipner)

Boffzen Gottesdienst ( Nadjé
14.07.

Derental Gottesdienst (P. Scheipner) 
20.07.

Boffzen 18.00 Uhr Sommerabendkirche (Vikar Fütterer 
21.07.

Lauenförde Gottesdienst (Vikar Fütterer)
28.07. 6. Sonntag nach Trinitatis

Fürstenberg Gottesdienst (Lektor Böker)
August 

Sonntag 04.08. 7. Sonntag nach Trinitatis 

Meinbrexen 11.00 Uhr Gottesdienst (P. Scheipner) 
Sonntag 11.08. 8. Sonntag nach Trinitatis 

Boffzen 11.00 Uhr Gottesdienst (P. Scheipner) 
Samstag 17.08. 
Boffzen 18.00 Uhr Sommerabendkirche (Pn. Nadjé-Wirth u. Team) 

Sonntag 18.08. 9. Sonntag nach Trinitatis 

Lauenförde 09.30 Uhr Gottesdienst (Pn. Nadjé-Wirth) 

Samstag 24.08. 

Lauenförde 09.00 Uhr Ökumen. Schulanfängergottesdienst  

Boffzen 09.15 Uhr 
Ökumen. Schulanfängergottesdienst,  
Erlöserkirche 

Sonntag 25.08. 10. Sonntag nach Trinitatis 

Derental 09.30 Uhr Gottesdienst (Pn. Nadjé-Wirth) 

Fürstenberg 11.00 Uhr Gottesdienst (Pn. Nadjé-Wirth) 

 

 



24

Osternacht 
Gottesdienst in Fürstenberg

Dem Gottesdienst am Karsamstag 
um 22 Uhr ging ein herrlicher war-
mer Sonnentag voraus. Es sollte 

eine wunderschöne klare Sternen-
nacht werden, als die Glocken zur 
Osternacht läuteten.
Die liturgische Feier der Aufer-
stehung Jesu Christi begann mit 
Taizé-Gesängen durch den A Ca-
pella Chor Fürstenberg in der völ-
lig dunklen Kirche. Zwischen den 
Lesungen aus dem alten Testament 
erklang wiederholt das „Laudate 
Dominum“ und das „Oculi Nostri“ 
im Wechsel.

Die Osterkerze, die danach von 
Vikar Benjamin Fütterer hereinge-
tragen wurde, erhellte die Kirche 

langsam, alle Gottesdienstbesucher 
erhielten ein an der Kerze entzün-
detes Licht.
Im daran anschließenden Ablauf 
mit Predigt über die Auferstehung 
Jesu und das Abendmahl gab es 
viele Gesänge durch den Chor und 
die Gemeinde.

Als der Ostersonntag anbrach, er-
schollen noch einmal die Glocken 

in die klare Osternacht.
Im Anschluss wurden noch Oster-
eier und Wein an die Gemeinde ge-

reicht.

Herr Vikar Fütterer, die Mitglie-
der des Kirchenvorstandes, der A 
Capella Chor Fürstenberg und die 
anwesende Gemeinde trugen alle 
dazu bei, dass der Gottesdienst ein 
bleibendes Erlebnis wurde.

Ev.-luth. Trinitatis-Gesamtkirchengemeinde Solling-Weser

Rückschau
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Ihr seid das Licht der Welt

Kerzenleuchter 

erstrahlt erstmals zu Ostern

Fürstenberg: Im Matthäus-Evan-
gelium 5, 14-16 steht: Ihr seid das 
Licht der Welt. Eine Stadt, die auf 
einem Berg liegt, kann nicht ver-
borgen bleiben. Man zündet auch 
nicht eine Leuchte an und stellt 
sie unter den Scheff el, sondern auf 
den Leuchter, dann leuchtet sie al-
len im Haus. So soll euer Licht vor 

den Menschen leuchten, damit sie 
eure guten Taten sehen und euren 

Vater im Himmel preisen. 

Durch eine großzügige Spende der 
Familie Meyer (Hussmannplatz) 
ist es der evangelischen Kirchen-

gemeinde Solling-Weser in Fürs-
tenberg nun möglich gemacht wor-
den, einen neuen Kerzenleuchter in 
der Christuskirche aufzustellen. 

Das Planungsteam aus Mitglie-
dern des Ortskirchenvorstandes 
hat zusammen mit dem heimischen 
Schmiedemeister Peter Brödlau die 
künstlerische Gestaltung übernom-
men. Herausgekommen ist nun ein 
reichverzierter Leuchter, der mit 
dem Gesamtbild der Christuskir-
che verschmilzt. Die melodischen 
Farbtöne des Materials harmoni-
sieren mit den Wandfarben der Kir-
che und ergeben eine Symbiose zu 
den Fresken. Das warme Licht der 
Kerzen erhellt die Kirche und wird 
zur nötigen spirituellen Stimmung 
beitragen. Gläubige und Besucher 
der Christuskirche können gerne 
zu den Gottesdiensten oder zu Zei-
ten der off enen Kirche Kerzen ent-
zünden und still beten.  
A. Gauding
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„Gemütlicher“ des 

Posaunenchor Lauenförde

Am 23.02.2019 hörte man un-
gewohnte Klänge aus dem Ge-
meindehaus Lauenförde. Statt des 
Übungsabends feierte der Posau-
nenchor Lauenförde mit seinen 
Mitgliedern und deren Angehöri-
gen nach zwei Jahren mal wieder 
Karneval, traditionell auch „Ge-
mütlicher“ genannt. Nachdem sich 
alle Jecken im bunt geschmückten 
Gemeindehaus eingefunden hatten, 
wurde nach einer kurzen Eröff -
nungsrede für das leibliche Wohl 
gesorgt. Kurz darauf kam schon 
das Kinderprinzenpaar des CVWB 

mit Gefolge, um unsere Feier mit 
Büttenrede, Tanz und Ordensver-
leihung zu einer offi  zielle Karne-
valsfeier zu verwandeln. Unsere 
Jungbläser, wozu auch der diesjäh-
rige Kinderkarnevalsprinz Janne 
Mattis Piljug gehört, gaben im An-
schluss zu „Die Toten Hosen“  das 
Lied „Wannsee...“ als Beatband 
mit riesigem Erfolg zum Besten. 

Auch die Landfrauen ließen sich 
nicht lumpen und führten einen 
wirklich vielversprechenden Wet-
terbericht auf. Mit der Musik vom 
DJ und Tanz wurde vergnüglich bis 
in die Nacht hinein gefeiert. 
Bianca Pfarr
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Grünschnitt und Heckenar-

beiten auf dem Meinbrexer 

Friedhof

Wie in den Vorjahren, fanden sich 
auch in diesem Jahr wieder fl eißige 
Helfer, um dem Meinbrexer Fried-
hof ein freundliches Outfi t zu ge-
ben. 
Bewaff net mit Motorsense, Hecken-

schere, Grepe und Harke ging es 
Hecke, Büschen und Bäumen an 
die Zweige. Mehrere große Anhän-
ger mit Grüngut wurden abgefah-
ren.

Nach getaner Arbeit gab es für alle 
ein leckeres Vesper.
Allen Beteiligten für die geleiste-
te Arbeit nochmals ein herzliches 
Dankeschön.
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Aktionstag auf dem 

Friedhof Lauenförde

Der Kirchenvorstand rief – und 
22 ehrenamtliche Helfer kamen. 
Von 10 bis 80 Jahre alt waren die 
Aktiven. Gut vorbereitet wurde 
die Aktion vom Friedhofsgärtner 
Karl Heistermann. Viele kleine 
Hecken waren im Vorfeld gekappt 

Alte Eiche gefällt  -  

Winterlinde neu!
 

Wie im letzten Gemeindebrief be-
reits mitgeteilt, mußte leider die 
vor der Erlöserkirche in Boff zen 
stehende alte Eiche wegen eines 
Wurzelpilzbefalls gefällt werden. 

Die Diagnose hat Herr Wolfgang 
Scherfose aus Boff zen als Baum-
sachverständiger gestellt. Die Fäl-
lung  erfolgte am 7.2.2019 durch 
Herrn Schwengels von der Firma 
Baumpfl ege Beverungen unter 
Einsatz eines großen Hubsteigers 
mit einem riesigen Ausleger von 

worden, sie wa-
ren in die Jahre 
gekommen und 

m i t t l e r w e i l e  
unansehnl ich 

mit hohem Pfl e-
geaufwand. 

Mit zwei Trak-
toren und An-
hängern konnte 

das Schnittgut 

als Basis für das Osterfeuer ab-
transportiert werden. Ein Teil der 
beteiligten Frauen bereitete eine 
leckere Brotzeit zu, so dass die 
hungrigen Arbeiter sich ausgiebig 
stärken konnten. Man war sich ab-
schließend einig: alle sind bereit, 
noch weiter zu helfen. Der Kir-
chenvorstand bedankt sich ganz 
herzlich bei allen Aktiven.



29

Ev.-luth. Trinitatis-Gesamtkirchengemeinde Solling-Weser

Rückschau

maximal 33 Metern! Wer dabei 
war, wird gestaunt haben! Wie sich 
zeigte, war der Wurzelpilzbefall 
nicht mehr auf die Wurzeln be-
schränkt, sondern begann bereits in 
den Stamm hochzusteigen. Das be-
deutet, es war wirklich an der Zeit, 
den Baum zu fällen.
Wie die Jahresringe zeigen, ist die 
Eiche circa 170 Jahre alt gewe-
sen und damit etwa um 1850 ge-
pfl anzt worden. Man mag sich gar 
nicht vorstellen, wenn dieser große 
Baum auf die Kirche gestürzt wäre! 
Also sehr schade, aber notwendig!

Die Entsorgung erfolgte unter sehr 
tatkräftiger Unterstützung durch 
Herrn Frank Rassl, der den Ab-
transport des 13 (!) Tonnen schwe-
ren Stammes in 2 Teilen organi-

sierte. Er kümmerte sich auch um 
die Behebung der Vorplatzschäden 
zusammen mit unserem Küster 
Herrn Michael Rüther. Beson-
ders freuen sich die Pfarrerin Frau 
Nadje-Wirth und wir anderen vom 
Kirchenvorstand, daß Herr Rassl 
eine nicht für den Wurzelpilz an-
fällige junge Winterlinde (die laut 
Internet bis zu 1.000 Jahre werden 
kann!) gestiftet und am 12. April 
2019 gepfl anzt hat. Wir danken 
ganz herzlich für diese Spende! 

Der Baum wird zu einem schönen 
Nachfolger der Eiche werden. Die 
Winterlinde wurde etwas anders 
platziert, damit für Gemeindefeste 
und sonstige Veranstaltungen der 

Kirchvorplatz besser genutzt wer-
den kann.

Machen Sie mal einen Spaziergang 
und schauen sich die neue Situati-

on an. Die Kirche selbst ist derzeit 
natürlich freier als bisher zu sehen. 
Wir hoff en, daß Sie zufrieden sein 
werden!
Dr. Arnold
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Dober dan!

Das heißt „guten Tag“ auf Slowe-
nisch. Das haben die Kigo-Kinder 
in Boff zen in diesem Jahr beim 
Kinder-Weltgebetstag gelernt. Das 
und noch manches mehr über Slo-
wenien und das Leben dort.
Und weil dort Bienen und Pfer-
de, die weltberühmten Lippizaner, 
eine große Rolle spielen, haben die 
Kinder Blumen-Wiesen-Pfl anz-
Plätzchen gebastelt und mit Fin-

gerfarben Pferde-Bilder gestaltet. 
Und zum Abschluss ließen sich 
alle Nusskuchen und ein besonde-
res slowenisches „Hochzeitsbrot“ 
schmecken.

Kirchenführung 

für die Jüngsten

Warum war an einem Wochentag 
die Kirche off en? Und wo kamen 
so viele Kinder her?

Schon in seiner aktiven Zeit als 
Kirchenvorsteher bot Werner Fil-

mer der Grundschule Lauenförde 
an, den Schülern der 4. Klassen die 
Kirche zu zeigen. 
In diesem Jahr wurde er vom Kir-
chenvorsteher Walter Herwig un-
terstützt. Zwei Klassen lernten die 

Kirche im 450. Jahr ihres 
Bestehens kennen. Die 
Kinder durften bis auf 
den Dachboden klettern 
und ihnen wurde die alte 
Geschichte und Details 
des modernen Altars er-
klärt. Mit der Direktorin 
Frau Rossel konnte so 
eine kurzweilige Stunde 
in Heimatkunde erfolgen. 
Alle waren sich einig: 

das wird auch im nächsten Schul-
jahr wieder durchgeführt.
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KiGo Meinbrexen 

Am Ostermontag fand ein (mitt-
lerweile traditioneller) Familien-
gottesdienst statt, den wir mit den 
Kigo-Kids und unseren  Konfi r-
manden mitgestaltet haben. Dank 
an die Kinder, denn es erfordert 
eine Menge 
Mut, vor ei-
ner großen 
G e m e i n d e 

zu sprechen 
und zu agie-
ren.

Aber nicht 
nur die 

K i n d e r 

waren aktiv, 
sondern die Gemeinde war einge-
laden, sich aktiv am Gottesdienst 
zu beteiligen. So entstand ein ge-
meinsames Osterbild, auf dem die 
Passionsgeschichte symbolisch 
dargestellt wurde.

Ostern = Auferstehung = Beginn 
von etwas Neuem
Wie passend ist da eine Taufe! 
Wiedereinmal fand während des 
Gottesdienstes eine Taufe statt. 
Nein! Dieses Mal waren es zwei.
Auch das ist mittlerweile eine schö-
ne Tradition in Meinbrexen bei der 

die Täufl inge ein selbst gestaltetes 
Geschenk der Kigo-Kids bekom-
men. Auch für unsere Konfi rman-
den beginnt ein neuer Lebensweg. 
Sie werden wohl nicht mehr am 
Kigo teilnehmen. Wir wünschen 
Angelina, Finnja, Karl, Marie und 
Xenia auf ihren weiteren Lebens-
weg alles Gute.

Und da es heißt  
„Aller guten Din-
ge sind drei“ fand 
auch in diesem 

Jahr wieder eine 
O s t e r e i e r s u c h e 
rund um die Kirche  

im Anschluss an den 
Gottesdienst statt.

KiGo-Termine in Meinbrexen

Am 7.06. um 15.30 Uhr:      
Abraham und Sara

Am 12.07. um 15.00 Uhr:
Schau Mal über‘n Tellerrand 
„Kinderbibeltag an der Grillhütte“

Im August machen wir Sommer-
ferien.

T. De Koninck
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Aus dem Konfi rmanden-
Unterricht

„Ich fand gut, dass man sich mit 
den Konfi s aus den anderen Dör-
fern gut verstanden hat…“.

„Mir haben der Konfi unterricht 
und die Freizeiten sehr viel Spaß 
gemacht, weil man einfach ein Ge-
meinschaftsgefühl hatte. Man ist 
erst mit einem mulmigen Gefühl in 
die Freizeiten reingegangen, aber 
im Nachhinein war es eine echt 
schöne Erfahrung.“

„Mir hat gut gefallen, dass wir so 
viel selbst gestalten durften ….“
„Mir haben die Konfi fahrten am 
besten gefallen….“
„… und auch der Unterricht war 
immer echt lustig…“

14 Monate liegen hinter den beiden 
Konfi gruppen, die im März 2018 
gestartet sind und jetzt gerade ihre 
Konfi rmationen gefeiert haben. 
Ein Teil des Unterrichts fand in 
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zwei kleineren Gruppen in Boff -
zen und in Lauenförde statt am 
Dienstagnachmittag, geleitet von 
Diakon Dierk Stelter und Pastorin 
Christiane Nadjé-Wirth. 

Und der andere Teil bestand aus 
gemeinsamen Ausfl ügen und 
Freizeiten. Die Jugendburg Sen-
senstein, der Kirchberghof in 
Warburg-Herlinghausen, die Von-
Bodelschwinghsche Stiftung in 
Bethel und die Drogentherapie-
einrichtung in Amelith waren die 
Ziele. 

Dazu kamen Sonderaktionen wie 
Bethelsammlung und Geschenke-

packen für kranke Kin-
der in Boff zen, Basteln 
an der Passionskrippe 
in Lauenförde. Und alle 
Konfi s haben in den 

Krippenspielen in ihren Kirchen 
Aufgaben übernommen, als Schau-
spieler oder Requisiteure.
Zu unserem Konfi -Modell gehört 
es, dass die Freizeiten von vielen 
Teamern, älteren Jugendlichen, 
begleitet werden. Bei denen be-
danken wir uns ganz herzlich! Ihr 
seid super! Und ohne euch wäre es 
nicht mal halb so schön! 

Am Ende standen zwei tolle Vor-
stellungsgottesdienste zum Thema 
Frieden, die die Jugendlichen 
selbst gestaltet haben. Die beiden 
Tauben 
erzählen 
davon. 

Die Losung 
für den Monat August

Geht und verkündet: 
Das Himmelreich ist nahe.

Mt 10,7
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Katharina Bähre hält 

prämierte Jugendandacht 

in Derental

Katharina Bähre aus Derental hat 
am Jugendandachtspreis-Wettbe-
werb unserer Landeskirche teilge-
nommen. Der Wettbewerb stand in 
diesem Jahr unter dem Thema „Wo 
der Geist Gottes ist, da ist Freiheit“. 
Katharina bekam für ihre Andacht 
am 10. März im Kloster Loccum 
eine besondere Auszeichnung. 

Am Sonntag, den 31. März konn-
ten sich interessierte Gottesdienst-

besucher in der sehr gut besuchten 
Derentaler Kirche von der beson-
deren Qualität Katharinas Andacht 
überzeugen. Ihr Vortrag begann 
mit einer selbst aufgezeichneten 
Audiobefragung ihrer Mitschüler 

zum Thema „Was bedeutet für dich 
Freiheit?“ Hier stand Toleranz für 
Minderheiten im besonderen Fo-
cus. Mittels eines an die Kirchen-
wand projizierten Musikvideos 
hat Katharina einige Impulse und 
Denkanstöße gegeben und an-
schließend ihre Gedanken vertie-
fend dargestellt. 
Katharina hat ihre ausgezeichnete 
Andacht professionell vorgetragen 
und die Zuhörer verfolgten den 
Vortrag sehr interessiert.

Der Gottesdienst wurde zudem 
stimmungsvoll von dem Gospel-
chor Living Voices aus Höxter un-
termalt.

Katharina plant nach dem Abitur 
ein Australienjahr, dafür gaben ei-
nige begeisterte Kirchgänger spon-
tan am Kirchenausgang eine kleine 

Spende.
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Zur Ruhe kommen, miteinander 
singen, beten, schweigen, in Hun-
derte brennende Kerzen schauen 

und sich davon das Herz wärmen 
lassen - zwei ökumenisch vorberei-
tete Taizé-Gebete wurden im Früh-
jahr gefeiert, in der Erlöserkirche in 
Boff zen und in der Abteikirche in 
Corvey. 
Hinterher war Gelegenheit zum 
Austausch, was auch von vielen 
gerne genutzt wurde. 
Diese beiden Andachten haben 
Lust auf mehr gemacht, was in der 
dunkleren Jahreszeit sicher auch in 
die Tat umgesetzt wird.    
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Junge Musiker 

berühren Herzen

„Das Feedback war durch und 
durch positiv. Es ist schön, dass 
sich die ganze Arbeit und die in-
vestierte Zeit am Ende auszah-
len“, blickte Organisator Niklas 
Püttcher zurück. Der 23-jährige 
und neun weitere Mit-
wirkende waren die 
Stars des Konzertes in 
der evangelischen Er-

löserkirche in Boff zen. 
Friederike Meier aus 
Fürstenberg sorgte mit 
ihrem atemberauben-
den Gesang für Gän-
sehautstimmung unter 

den Zuschauern. Die 
erst 15-jährige Laura 
Schilcher aus Boff zen 
überzeugte ebenfalls 
mit einer „grandiosen 

Stimme“. 

„Die Kirche war prall 
gefüllt. Es konnten 
nicht alle Zuschauer in 
den Bänken Platz fi n-
den.“, freute sich Pütt-
cher über die mit 300 
Zuschauern gefüllte 

Kirche. Ein Highlight des Abends 
war der Auftritt von Tatjana Stein-
wachs mit ihrer steirischen Harmo-
nika. Auch Lukas Reick heimste 
lobende Worte des Organisators 
ein, da er nur selten auf der Bühne 
steht und doch mit seinem Gesang 

und dem Spiel auf seiner Gitarre 
voll überzeugt. Mit Max Kruke-
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meyer aus Boff zen hatte der junge 
Musiker eine ganz besondere Per-
son beim Konzert dabei. „Max und 
ich sind langjährige Kumpel und 
haben damals zusammen mit der 
Musik angefangen“, blickte Pütt-
cher auf die Anfänge zurück. Max 
spielte zusammen mit Julia Simon 
auf der Trompete.

Weitere Mitwirkende waren 
Johanna Windel am Saxophon, so-
wie Christoph Schafer an der Tuba.
„Der Erlös des Konzertes sollte 
dem Kindergarten in Boff zen zu 

Gute kommen. Pastorin Christiane 
Nadjé-Wirth, die durch den Abend 
moderierte, schlug jedoch vor, die 
Einnahmen aus den Spenden zu 
halbieren. Eine Hälfte kommt der 
Kita zu Gute, die andere Hälfte 
sollten die jungen Musiker bekom-
men. Durch frenetischen Applaus 
wurde diese Idee beschlossen. 

Im Herbst nächsten Jahres werde 
es eine weitere Ausgabe des Kon-
zerts geben, versprach Püttcher ab-
schließend. 
Quelle: Westfalenblatt
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Neues aus der Kinderta-

gestätte Himmelsleiter:

 Der Frühling ist da, die Welt  wird 
wieder bunt und alles grünt. Die 
ersten warmen Sonnentage haben 
alle nach draußen gelockt, und 
die Kinder können sich auf dem 
Außenspielgelände wieder richtig 
austoben. In den nächsten Wochen 
werden alle Gruppen den Wald er-
kunden und ganz viel Zeit draußen 
in der Natur verbringen. 

Kurzer Rückblick

Mit unseren zukünftigen Schulkin-
dern haben wir auch  in diesem Jahr 
wieder die 
Polizei in 
Holzminden 
besucht. Mit 
dem Reise-

bus mach-
ten wir uns 
auf den Weg 
und Polizei-
k o m m i s s a r 

Meff ert hat 
die Kinder 

durchs gesamte Polizeigebäude ge-
führt.
Es ist für die Kinder immer sehr 
spannend und aufregend, denn 

so ein Polizeigebäude hat viel zu 
bieten. Die Kinder hatten z.B. die 
Möglichkeit, die „Gefängniszelle“ 
zu besuchen und auch das Anlegen 
der Handschellen ist eine besonde-
re Erfahrung, die manchmal auch 
ein etwas mulmiges Gefühl macht. 
Einige Tage später besuchte Herr 
Meff ert uns dann in unserer Ein-
richtung, um mit den Kindern bei 
einem gemeinsamen Spaziergang 

wichtige Verhaltensweisen im 
Straßenverkehr zu besprechen und 
zu üben. 
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Aktivitäten 

in der Kindertagesstätte 

Der Frühling ist da und der Som-
mer steht vor der Tür. Die Zeit des 
Wandels ist in den Sommermona-

ten immer sehr präsent und irgend-
wie herrscht Aufbruchsstimmung. 
Denn schon wieder ist es soweit… 
17 Kinder, die wir jahrelang betreut 
und begleitet haben, sind nun so-
weit, einen neuen Lebensabschnitt 
zu beginnen und sich von uns ver-
abschieden.
Doch bevor es soweit ist, stehen 
noch einige gemeinsame Aktivitä-
ten an.

Im Juni  fahren wir  zusammen zur 
Freilichtbühne nach Bökendorf 
und schauen uns das musikalische 

Kinderstück „Emil und die Detek-
tive – Das Musical“ an.
Ende Juni fi ndet dann wieder un-
sere traditionelle Schulkinderver-

abschiedung  statt. Bei hoff entlich 
strahlendem Sonnenschein wollen 
wir gemeinsam mit  vielen bunten 
Aktionen ein schönes und erin-
nerungsreiches Abschlussfest im 
Mittelalterdorf Bokenrode feiern.
Abschließend werden wir mit un-
serer  Pastorin Christiane Nadjé-
Wirth, den Kindern und ihren El-
tern einen Abschiedsgottesdienst 
feierlichen gestalten. 
Wir  wünschen unseren 17  zukünf-
tigen Erstklässlern einen guten 

Start in die Schule, eine glückliche 
Schulzeit und Gottes Segen!
Sommerferien sind vom 22. Juli 
bis einschließlich  12. August 2019
Wir freuen uns auf ein gesundes 
und gut erholtes Wiedersehen im 

neuen Kitajahr.                       
Herzliche Grüße 
vom Himmelsleiterteam        
Annette Edzards                             
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WIR SUCHEN DICH!!!

Du möchtest Dich 

• sozial engagieren
• Erfahrungen in einem sozialen Berufsfeld und in der Arbeit 
  mit Kindern sammeln
• unser pädagogisches Team in seiner Arbeit unterstützen
• und hast Freude an der Arbeit mit Kindern

Dann bewirb Dich bei uns für ein Jahr im Bundesfreiwilligendienst 
in unserer Kita. 

Einfach per Mail an: kts.himmelsleiter.boffzen@t-online.de  
oder per Post oder Telefon. Wir freuen uns auf Dich!

Ansprechpartnerin ist: Annette Edzards, Place de Villers sur Mer, 
37691 Boffzen, Tel.: 05271/5159

Neues aus der Kita 

„Die Arche“ in Fürstenberg

Höhepunkte 

im Kindergartenalltag

Kurz nach der fröhlichen Karne-
valsfeier am Rosenmontag, began-
nen in beiden Gruppen schon die 
Vorbereitungen auf das Osterfest. 
Es wurden Eier bemalt, Hasen ge-
bastelt, österliche Lieder, Finger-
spiele und Bilderbücher erarbeitet. 
Wir haben Osterbrot gebacken und 
ein gemütliches Osterfrühstück 
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veranstaltet. Neben den traditio-
nellen Osterbräuchen stand aber 
auch die Vermittlung der bibli-
schen Auferstehungsgeschichte im 
Vordergrund. Am letzten Kinder-
gartentag vor Ostern gab es für die 
älteren Kinder dazu eine Andacht 
mit Pastorin Nadjé - Wirth. Und 
zum Abschluss kam natürlich für 
alle der Osterhase und brachte Os-
tereier.

Nach den Feiertagen gab es in der 
Kindergartengruppe zwei Groß-
elterntage. Omas und Opas waren 
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eingeladen, ihre Enkelkinder einen 
Vormittag lang zu begleiten. Viele 
nahmen diese Gelegenheit wahr. 
Nach einem fröhlichen Begrü-
ßungskreis konnten Großeltern und 
Enkel zusammen spielen,  frühstü-
cken und Handabdrücke gestalten. 
Danach ging es zum Spielen in den 
Garten. Mit einem Schlusslied  auf 
der Wiese endete am Mittag der ge-
meinsame Kindergartenbesuch.

Hurra: 

Das neue Ballbecken ist da!

 

Mit großer Freude haben die Kin-
dergartenkinder das neue Ballbe-
cken in Besitz genommen. Diese 
Anschaff ung konnte aus Spenden-
geldern anlässlich der Trauerfeier 
von Frau Elfriede Meyer ermög-
licht werden. Einige Eltern haben 
den Ballbeckenraum frisch gestri-
chen und der Förderver-
ein hat noch eine Fall-
schutzmatte spendiert. 
Der neu gestaltete Raum 
lädt nun wieder zu aus-
gelassenem Spiel und 
Bewegung ein, wovon 
die Kinder täglich Ge-

brauch machen.
Wir bedanken uns herz-

lich bei allen, die dazu beigetragen 
haben, dass dieses Projekt umge-
setzt werden konnte.

Die neue Spielplatzgestaltung 

kommt!

Wir freuen uns sehr, dass die Neu-
gestaltung unseres Außenspielge-
ländes nun in greifbare Nähe ge-
rückt ist, denn unsere Spielgeräte 
sind in die Jahre gekommen. Die 
Gemeinde Fürstenberg stellt  ei-
nen großzügigen Betrag für die 
Finanzierung eines interessanten 
Konzepts zur Verfügung, das Krip-
pen- und Kindergartenkindern ge-
recht wird. Die Umsetzung ist für 
die Sommerferien geplant, sodass 
das Spielgelände zum Start in das 
neue Kindergartenjahr bereit ste-
hen wird.
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Pfarrbüro der Ev.-luth. Erlöserkirche-Ortskirchengemeinde Boff zen:
Pfarramt: Pastorin Christiane Nadjé-Wirth,  Bachstr. 17, 37691 Boff zen, 
  E-Mail: kg.erloeserkirche.boff zen@evlka.de

Sekretariat: Frau Christina Becker, Telefon 05271-5354, Fax: 05271-496377,    
  Dienstag 14:00 bis 16:30 Uhr und Donnerstag 08:30 bis 11:00 Uhr
  E-Mail: christina.becker@evlka.de  
Ev.- luth.    

Kindergarten:  Frau Annette Edzards, Place de Villers-sur-mer, 37691 Boff zen,    
  Telefon 05271-5159, Fax: 05271-959225, 
  Öff nungszeiten: Montag bis Freitag von 07:30 bis 15:00 Uhr
  E-Mail: kts.himmelsleiter.boff zen@t-online.de

Pfarrbüro der Ev.-luth. Ortskirchengemeinde Solling -Weser:
Pfarramt: Pastor Hans-Dieter Scheipner
  Derentaler Straße 12, 37699 Fürstenberg, 
  E-Mail: kg.solling-weser.fuerstenberg@evlka.de; 
      

Sekretariat:  Frau Claudia Schulze, Telefon: 05271-5041, Fax: 05271-950161
  Dienstag  und Mittwoch von  08:30 bis 11:00 Uhr 
  E-Mail:  claudia.schulze@evlka.de
Ev.-luth. 

Kindergarten:  Frau Sibylle Meier, Hammeltrift 20, 37699 Fürstenberg,  
  Telefon: 05271-49262 
  E-Mail: kts.diearche.fuerstenberg@evlka.de 

Büro der Ev.-luth. Trinitatis-Gesamtkirchengemeinde Solling-Weser:

Pfarrbüro der Ev-luth. St. Markus-Ortskirchengemeinde Lauenförde:
Die pfarramtliche Versorgung fi ndet durch die Pastorin Christiane Nadjé-Wirth,
sowie durch Pastor Hans-Dieter Scheipner statt.

Sekretariat:  Frau Claudia Schulze, Bahnhofstr. 3, 37697 Lauenförde, 
  Telefon: 05273-7278, Fax: 05273-385719, 
  Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr, sowie Donnerstag von 10:00    
  bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 17:00 Uhr 
  E-Mail: kg.markus.lauenfoerde@evlka.de 
     

Spendenkonto der Gesamtkirchengemeinde und Kirchengemeinden:
Kontoinhaber: Kirchenamt Hameln-Holzminden, Geldinstitut: Evangelische Bank, 
IBAN: DE35 5206 0410 0000 0061 65. Bitte geben Sie immer den von Ihnen 
gewünschten Verwendungszweck und den Namen der Kirchengemeinde an. 
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Aruna, ein Junge aus Sierra Leone, 

musste früher arbeiten. Heute geht er in 

die Schule. Wie er seinen Traum ver   -

wirklichen konnte, erfahren Sie unter: 

brot-fuer-die-welt.de/hausaufgaben

IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00

Hausaufgaben 
machen. Ein Wunsch, 

den wir Millionen 
Kindern erfüllen.

ganze Seite (nicht weniger) 


